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  GZ. FSRV/0117-L/06 
 

Beschwerdeentscheidung 

Der Unabhängige Finanzsenat als Finanzstrafbehörde zweiter Instanz hat durch das Mitglied 

des Finanzstrafsenates 4, Hofrat Dr. Peter Binder, in der Finanzstrafsache gegen HW, 

Bodenleger, geb. 19XX, whft. in S, über die Beschwerde des Beschuldigten vom 

25. November 2006 gegen den Bescheid des Finanzamtes Freistadt Rohrbach Urfahr, 

vertreten durch Hofrat Gottfried Buchroithner, vom 31. Oktober 2006, SN 052-2005/00004-

001, betreffend die Zurückweisung einer gegen das Straferkenntnis vom 13. Oktober 2005 

eingebrachten Berufung gemäß § 156 Abs. 1 Finanzstrafgesetz (FinStrG), 

zu Recht erkannt: 

Die Beschwerde wird als unbegründet abgewiesen. 

Entscheidungsgründe 

Mit Bescheid vom 31. Oktober 2006 hat das Finanzamt Freistadt Rohrbach Urfahr (als 

Finanzstrafbehörde erster Instanz) die gegen das Straferkenntnis des Spruchsenates beim 

Finanzamt Linz als Organ des Finanzamtes Freistadt Rohrbach Urfahr als Finanzstrafbehörde 

erster Instanz, Senat IX, vom 13. Oktober 2005, SN 052-2005/00004-001, vom nunmehrigen 

Beschwerdeführer (Bf.) mit Schreiben vom 27. September 2006 erhobene, Berufung als nicht 

zulässig (besser: als nicht fristgerecht eingebracht) gemäß der bezogenen Gesetzesstelle 

zurückgewiesen. 

In der Entscheidungsbegründung wurde im Wesentlichen darauf hingewiesen, dass die 

(gesetzliche) Frist zur Einbringung einer Berufung (§ 150 Abs. 2 FinStrG) gegen das 
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angeführte, dem Bf. als Beschuldigten laut Aktenlage am 18. August 2006 (durch 

Hinterlegung) zugestellte, Straferkenntnis zum Zeitpunkt der Einbringung des Rechtsmittels 

bereits abgelaufen und es daher gemäß der bezogenen Gesetzesstelle zurückzuweisen 

gewesen sei. 

Gegen diesen Bescheid richtet sich die fristgerechte Beschwerde des Beschuldigten vom 

25. November 2006, ergänzt durch Eingabe vom 10. Dezember 2006, in welcher im 

Wesentlichen, sinngemäß, vorgebracht wurde: 

Es werde unter Hinweis darauf, dass für die Jahre 2001 und 2002 bereits der im 

Konkursverfahren bestellte Masseverwalter die Finanzen geregelt habe, um eine nochmalige 

Überprüfung der Eingänge in dem genannten Zeitraum und in Folge um eine Herabsetzung 

der Strafe ersucht.  

Zur Entscheidung wurde erwogen: 

Wenngleich in der auch nach dem (bescheidmäßigen) Mängelbehebungsauftrag der 

Erstinstanz vom 29. November 2006 vom Bf. verfassten Eingabe weder der 

Zurückweisungsbescheid korrekt bezeichnet noch ausdrückliche Erklärungen hinsichtlich der 

Anfechtungspunkte und der begehrten Änderungen bzw. eine diesbezügliche Begründung 

enthalten sind (vgl. § 153 Abs. 1 lit. a bis d FinStrG), kann dennoch angesichts des letztlich 

wohl auf eine inhaltliche Abänderung des Straferkenntnisses gerichteten Parteiwillens (vgl. 

VwGH vom 31. Mai 2000, 94/13/0157) aus den über den exakten Wortlaut wohl auch einer 

Auslegung zugänglichen und im Sinne einer Aufrechterhaltung seiner ihm zur Verfügung 

stehenden Rechtsverteidigungsmöglichkeiten zu interpretierenden Eingaben des Bf. (vgl. 

VwGH vom 28. Jänner 2003, 2001/14/0229) der Sinn einer, den gesetzlichen Anforderungen 

des § 153 Abs. 1 FinStrG inhaltlich entsprechenden Anfechtung des Bescheides vom 

31. Oktober 2006 zuerkannt werden. 

Nach der Aktenlage zur angeführten SN war der Bf. nach der am 13. Oktober 2005 (in seiner 

Anwesenheit) durchgeführten mündlichen Verhandlung vor der Finanzstrafbehörde erster 

Instanz des Finanzvergehens der teils versuchten, teils vollendeten Abgabenhinterziehung 

gemäß §§ 33 Abs. 1 iVm. 13 FinStrG, begangen durch die Nichterklärung von Einkünften bzw. 

Umsätzen aus der Tätigkeit als Bodenverleger für die Jahre 2000 bis 2002, iHv. insgesamt 

69.621,30 €, für schuldig befunden und gemäß § 33 Abs. 5 FinStrG auf eine Geldstrafe von 

36.000,00 € bzw. auf eine Ersatzfreiheitsstrafe von drei Monaten sowie auf einen Kostenersatz 

iHv. 363,00 € erkannt worden. 
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Dieses Erkenntnis wurde dem Bf. gemäß § 56 Abs. 3 FinStrG iVm. den Bestimmungen des 

Zustellgesetzes (ZustG), insbesondere der §§ 17, 21 und 22, am 18. August 2006 

rechtswirksam zugestellt. 

Mit dem als Berufung in der Finanzstrafsache bezeichneten Eingabe vom 27. September 2006 

(Postaufgabe erfolgte am gleichen Tag) erhob der Bf. gegen das angeführte Erkenntnis das 

Rechtsmittel der Berufung und ersuchte im Hinblick darauf, dass die Finanzangelegenheiten 

2001 und 2002 bereits vom Masseverwalter geregelt worden seien, sinngemäß um eine 

Reduzierung des Strafausmaßes. 

Den Gegenstand des nunmehrigen, durch die sinngemäß als Beschwerde iSd. § 152 

Abs. 1 FinStrG gegen den in Bezug auf die Berufung gegen das Straferkenntnis ergangenen 

Zurückweisungsbescheid der Finanzstrafbehörde erster Instanz aufzufassende Eingabe vom 

25. November 2006 in Gang gesetzten Rechtsmittelverfahrens bzw. die Sache der 

entsprechend § 161 Abs. 1 FinStrG von der erkennenden Behörde darüber zu treffenden 

Entscheidung, bildet einzig und allein die Überprüfung bzw. die Beurteilung der 

Rechtsrichtigkeit des die Zurückweisung der Berufung gegen das Straferkenntnis 

aussprechenden erstinstanzlichen Bescheides vom 31. Oktober 2006, keinesfalls aber eine, 

nach der geltenden Rechtslage auch nicht zulässigen, Entscheidung über den in der Berufung 

selbst enthaltenen Rechtsmittelantrag auf Herabsetzung der Strafe (vgl. dazu 

Reger/Hacker/Kneidinger, Finanzstrafgesetz3, K 161/4, Fellner, Kommentar zum 

Finanzstrafgesetz, §§ 161-164, Tz. 4, bzw. VwGH vom 14. Juli 1994, 93/17/0071). 

Gemäß § 150 Abs. 2 FinStrG beträgt die gesetzliche Rechtsmittelfrist für Berufungen gegen 

Erkenntnisse (§ 151 Abs. 1 leg.cit.) einen Monat. Sie beginnt mit der Zustellung des 

angefochtenen Bescheides (Erkenntnisses). 

Hinsichtlich des Fristenlaufes gelten darüber hinaus gemäß § 56 Abs. 3 FinStrG die 

Bestimmungen des 3. Abschnittes der Bundesabgabenordnung (BAO) sinngemäß. § 108 

Abs. 2 BAO zufolge enden nach Wochen, Monaten oder Jahren bestimmte Fristen mit dem 

Ablauf desjenigen Tages der letzten Woche oder des letzten Monats, der durch seine 

Benennung oder Zahl dem für den Beginn der Frist maßgebenden Tag entspricht. 

Im Anlassfall wurde durch die ordnungsgemäß und im Einklang mit den Bestimmungen des 

ZustG, insbesondere dessen §§ 17, 21 und 22, durch Hinterlegung beim zuständigen Postamt 

bewirkte Zustellung am 18. August 2006 die oa. Rechtsmittelfrist in Gang gesetzt und lief mit 

Ablauf des 18. September 2006 (ungenutzt) ab. Erst nach diesem Fristablauf und daher 

verspätet wurde vom Bf. bei der Finanzstrafbehörde erster Instanz (vgl. § 150 Abs. 3 FinStrG) 
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mit Schreiben vom 27. September 2006 das Rechtsmittel der Berufung gegen das Erkenntnis 

eingebracht. 

Gemäß § 156 Abs. 1 FinStrG hat die Finanzstrafbehörde erster Instanz ua. ein Rechtsmittel 

bescheidmäßig zurückzuweisen, welches nicht fristgerecht eingebracht wurde. 

Da so besehen, eine Rechtswidrigkeit des Zurückweisungsbescheides vom 31. Oktober 2006 

nicht erkannt werden konnte, war spruchgemäß zu entscheiden und die dagegen erhobene 

Beschwerde als unbegründet abzuweisen. 

Linz, am 2. Oktober 2007 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


